
 

 

  

 

 

DAV-Satzungspräambel 

 

Leitbild der DAV 

 

Die Deutsche Aktuarvereinigung e.V. (DAV) ist die berufsständische Vereinigung von Personen 

mit abgeschlossener aktuarieller Ausbildung, den Aktuarinnen und Aktuaren1. Aufgrund ihrer 

mathematisch-statistischen Expertise übernehmen sie unter anderem in den Bereichen 

Versicherungen, Finanzen und Altersvorsorge wichtige Aufgaben.  

 

Fachlicher Anspruch 

 

• Die DAV stellt durch ein eigenes anspruchsvolles Ausbildungs- und Prüfungssystem und 

eine permanente, in bestimmtem Umfang verpflichtende Weiterbildung eine hohe 

Qualifikation ihrer Mitglieder sicher.  

• Die DAV schafft die Rahmenbedingungen für eine erfolgreiche, fachlich fundierte 

Berufsausübung und die persönliche Entwicklung ihrer Mitglieder.  

• Die DAV setzt durch Fachgrundsätze fachliche Standards, hat verbindliche 

Standesregeln und wendet zu deren Einhaltung eine Disziplinarordnung an.  

• Die DAV steht für fachliche Objektivität und die Unabhängigkeit der Aktuarinnen und 

Aktuare von Interessenlagen Dritter. Die aktuarielle Arbeit richtet sich an 

wissenschaftlichen Erkenntnissen aus. 

• Die DAV macht die aktuellen Erkenntnisse der Wissenschaft für ihre Mitglieder nutzbar.  

• Die DAV berücksichtigt im Rahmen ihrer Facharbeit aktuelle Entwicklungen im 

technologischen, ökonomischen, regulatorischen, gesellschaftlichen und politischen 

Umfeld mit Blick auf eine kontinuierliche Weiterentwicklung des aktuariellen 

Berufsstands. 

 

Gesellschaftliche Aufgabe 

 

• Die DAV unterstützt die Aktuarinnen und Aktuare bei der Ausübung ihrer 

verantwortungsvollen Aufgaben, insbesondere mit Blick auf die dauernde Erfüllbarkeit 

von Leistungsversprechen für die Kunden und die finanzielle Stabilität der Anbieter.  

• Die DAV bestärkt ihre Mitglieder darin, in ihrem beruflichen Handeln Aspekte der 

Nachhaltigkeit zu berücksichtigen und sich für zukunftsfähiges Wirtschaften 

einzusetzen.  

 
1 Auch wenn hier und im Folgenden die Aktuarinnen und Aktuare explizit genannt werden, spricht die DAV alle 

Geschlechter und Identitäten gleichermaßen an. Dies gilt auch für alle anderen hier genannten Personengruppen. 



 

 

• Die DAV formuliert ihre Anliegen durch eine eigenständige, fachlich fundierte und 

unabhängige Positionierung in der Öffentlichkeit.   

• Die DAV steht im ständigen Dialog mit allen relevanten nationalen und internationalen 

Institutionen und bringt ihren Sachverstand zum Nutzen von Verbrauchern und 

Unternehmen ein, indem sie den gesellschaftlichen Diskurs durch faktenbasierte 

Erklärungen von Sachverhalten unterstützt.  

• Die DAV setzt sich für die Verbreitung aktuariellen Wissens in der Gesellschaft ein. 

  

Selbstverständnis 

 

• Die DAV stärkt die Gemeinschaft der Mitglieder durch Transparenz, Kommunikation und 

deren intensive Beteiligung an den Willensbildungsprozessen.  

• Die DAV setzt sich für einen höheren Bekanntheitsgrad des Berufsstands ein und fördert 

das Interesse an der aktuariellen Tätigkeit. 

• Die DAV erkennt die Vielfalt aller Menschen mit ihren individuellen Potenzialen innerhalb 

und außerhalb der Vereinigung an und berücksichtigt dies stets bei ihrem Handeln. 

Dabei bekennt sie sich zu einem respektvollen und wertschätzenden Umgang ohne 

Diskriminierung und tritt für Gleichberechtigung ein. 

 


